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Therapiebegleitung 

Unsere Therapiebegleiter 

besuchen die Patienten re-

gelmäßig, um sicherzustellen, 

dass die Medikamente nach 

Plan eingenommen werden, 

und um mögliche Probleme 

frühzeitig zu erkennen, da 

eine mehrmalige Nichtein-

nahme der Medikamente 

die Viren resistent machen 

kann - und damit die Therapie wirkungslos würde.                  

174 Hausbesuche durch Therapieberater. 

Unser AIDS Behandlungsprogramm (HAART) 

HIV-Tests 

Wir führen kostenlose HIV-

Tests für jedermann durch. 

 

13 HIV Tests durchgeführt. 

Hoch-Aktive Anti-Retrovirale Therapie (HAART) 

Wir behandeln bedürftige 

AIDS-Patienten kostenlos  

mit anti-retroviralen  

Medikamenten.  

Wir beugen  

Begleiterkrankungen vor  

oder behandeln diese.  

Wir bieten psychosoziale 

Beratung und seelsorgerliche 

Begleitung. 

691 Patienten in lebenslanger Behandlung. 

  19 neue AIDS-Patienten ins Programm aufgenommen. 

In unserem  

stationären Hospiz,  

dem größten Südafrikas,  

bieten wir unheilbar kran-

ken  

bedürftigen Personen  

medizinische Behandlung  

und Palliativpflege. 

Wir betreuen und beraten auch deren Familienangehörige. 

4461 Beratungen durch Sozialarbeiter  

         (zumeist für das Hospiz, aber auch für das Kinderheim,  

           den Stipendienfonds und den Nothilfe-Fonds). 

 3191 ambulante Behandlungen (Arztbesuche). 

  822 neue ambulante Patienten aufgenommen. 

    16 neue Patienten stationär aufgenommen 

       (Wiederaufnahmen nicht mitgezählt). 

    13 Patienten im Sterben begleitet. 

Häusliche Pflege 

Unsere mobilen Pfle-

geteams machen Erstbesu-

che bei Kranken in deren 

Hütten oder Häusern zur 

Anamnese und Pflegepla-

nung. Nötigenfalls führen 

wir auch Krankentranspor-

te durch. Wir pflegen Schwerkranke in deren Zuhause, bera-

ten Angehörige und leiten sie in der Pflege an. 

 

  448  Hausbesuche (Pflege) 

    63  Krankentransporte 

  996  Patienten betreut 

    16  Erstbesuche (Anamnese) 

    32  neue Hauspflege-Patienten 

Wir leisten Krankendienst für arme und hilfsbedürftige Menschen. Das schließt die Sorge um HIV-positive und  

AIDS-kranke Menschen ein. Wir wirken in der AIDS-Hochburg der Welt, der Nordküste des Zulu-Landes in Südafrika. 

Hilfsfonds  

für arme Kranke 

Wir helfen armen Kranken, 

wenn sie sich eine dringend 

benötigte medizinische  

Behandlung  

nicht leisten können  

und diese anderswo  

nicht bekommen. 

Nothilfe und Sozialpflege 

Nothilfe-Fonds 

Wir leisten Menschen  

in unerwarteten 

Notsituationen  

sozial-karitative Hilfe. 

Wir haben in 16 Notfällen 

soziale Soforthilfe  

geleistet. 

Hospiz & Palliativmedizin 



Kindergarten 

Wir betreiben einen  

Kindergarten mit  

Vorschule für sozial  

benachteiligte Kinder  

in einer ärmlichen  

ländlichen Gegend. 

80 Kinder betreut  

Kinderheim 

Wir geben "Waisen und gefähr-

deten Kindern" ein Zuhause. Da-

runter sind ausgesetzte, vernach-

lässigte, misshandelte, missbrauch-

te, HIV-positive und kranke, be-

hinderte und elternlose Kinder. 

9 Kinder wurden  

 neu aufgenommen. 

12 Kinder wurden entlassen.  

53 Kinder lebten am 31. Dezem-

ber 2020 im Kinderheim. 

Wir nehmen uns vieler Kinder an, die ohne unsere Hilfe wohl kaum eine gute Zukunft hätten. 

Hungerhilfe für unter-

ernährte Kleinkinder 

Wir halten regelmäßige 

Sprechstunden, bei denen 

unterernährte Kinder unter-

sucht und mit Aufbaukost 

versorgt werden. Gegebe-

nenfalls führen wir sie ärztli-

cher Behandlung zu. Wir beraten die Mütter in Säuglingspfle-

ge, Ernährungslehre und Hygiene. 

50462 Portionen Spezialnahrung an bis zu 40 Kinder 

pro Sprechstunde ausgegeben, d.h. 1262 Mahlzeiten pro 

Kind pro Jahr bzw. 3-4 Mahlzeiten täglich. 

Stipendien-Fonds 

Wir unterstützen begabte 

Schüler und Studenten ar-

mer Eltern durch Ausbil-

dungs-Stipendien. 

267 Stipendien vergeben 

Besondere Ereignisse im Jahr 2020 

Die Covid-19-Pandemie  

hat uns seit März für den Rest des Jahres hart getroffen.  

Sie stellte uns vor außergewöhnliche Herausforderun-

gen, die über unsere üblichen Routineleistungen hinausgin-

gen: 

Wir haben uns treu um die Risikogruppe unserer im-

mungeschwächten und geriatrischen Hospizpati-

enten und der Kinder unseres Kinderheims geküm-

mert, von denen einige aufgrund früherer Krank-

heiten besonders gefährdet sind. 

Wir haben weiterhin sichergestellt, dass die 691 Pati-

enten, die wir in unserem AIDS-Behandlungs-

programm lebenslang behandeln, trotz der durch 

Covid-19 eingeschränkten Bewegungsfreiheit ihre le-

benserhaltenden, hochwirksamen antiretroviralen 

Medikamente zuverlässig erhalten und täglich einneh-

men. 

Wir haben uns auch um unsere bedürftigen Haus-

krankenpflege- und AIDS-Patienten gekümmert. 

Viele dieser Patienten und ihre Familien hatten ihre 

Einkommensquellen verloren und hungerten. 

Wir haben im Jahr 

2020 757 Lebens-

mittelpakete (von 

denen jedes einen 

Monat lang eine 

vierköpfige Familie 

ernährt) an 154 

Familien verteilt. 

Unsere Klinik für unterernährte Kinder verhinderte 

weiterhin Hunger, untersuchte die Kinder, beriet 

ihre Betreuer, und gab durchschnittlich 6636 Baby-

nahrungsmahlzeiten pro Vier-Wochen-Zyklus aus. 

Mitglieder-Statistik (31. Dezember 2020) 

1594 aktive Mitglieder + 716 Finanzielle Fördermitglieder  

+ 355 spirituelle Fördermitglieder = 2665 Mitglieder. 


